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?Welche Hebel schlummern
an den Schnittstellen?

Die prominenten „D“ und ihre Schnittstellen
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Nutzerakzeptanz Sitzplatzkilometer

Fahrweg
Kapazität

Neu-/Ausbau

Erneuerung/
Innovation LST

Regulierung/
Betreibermodell

Fahrzeuge

Verdopplung
Fahrgastzahlen

Schaubild gilt analog auch 
für Steigerung des SGV

Herstellung Interoperabilität

Obsoleszenz
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Verspätungsniveau beeinflusst mögliche Zugzahl bei angestrebter Qualität
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Verdichtung des Angebots bei weitestgehend
identischer Infrastruktur erzwingt geringeres
Störgeschehen:

▪ Einhaltung Haltezeiten sicherstellen

▪ Anlagenverfügbarkeit gewähren

▪ Kapazität Unterhalt/Erneuerung vorhalten
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0 2 4 6 8 10 12 14 16 18 20

mittl. Wartezeit [min.]
Mittlere Zugfolgezeit -30 %

durch LST/Ausbau

Mittlere Verspätung -40 %
durch flankierende Maßnahmen

Leistungsfähigkeit +30 %
(Kapazität bei gleicher Qualität)

Wartezeiten ermittelt für 
Zustand „Betrieb“ an 
einkanaligen Server nach 
STRELE-Formel

Zusätzliche Kapazität vollumfänglich in mehr Züge umzulegen, erfordert Reduktion der Verspätungen.

Tatsächliche Leistungsfähigkeit des Systems hängt von Beitrag aller Beteiligten ab.!

Anzahl Züge / h
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Notwendige Haltezeiten limitieren erheblich die mögliche Leistungsfähigkeit
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ETCS Level 3
Moving Block & ATO

ETCS Level 2 
Hochleistungsblock

Konventionelle
Außensignalisierung

Bei leistungsfähiger Leit- und Sicherungstechnik (LST) determiniert die Haltezeit häufig die Kapazität.

Ergänzend zu Erneuerung von LST sind Fahrgastwechselzeit und Abfertigungsdauer zu reduzieren.!

Mindestzugfolgezeit fällt
(Kapazität steigt)

Haltezeit
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Umsetzbarkeit neuer LST ist erheblich von Infrastruktur abhängig
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d1

d1

Angestrebt

Blockverdichtung
Erhalt/Steigerung

Kapazität bei Herstellung 
Interoperabilität

Erneuerung/Innovation von LST muss flankierende Infrastrukturmaßnahmen
(z.B. Oberleitungslayout, Weichengeschwindigkeiten, Nutzlängen) umfassen.!

d1

d1

d2≥ 10 m d3d2

(Max-Bildung)

d4

Auch wenn d4 nicht maßgebend,
kein BK möglich, da 
Rangierfahrstraße bis ASig

d4

≥ 10 md3l2 l1l1

d1

d2

l2 l1l1 (Max-Bildung)

Möglich

Wenige Blöcke
Randbedingungen

schränken Spielraum ein
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Fahrzeugeigenschaften können Skaleneffekte auslösen
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Available Adhesion 
Weighting Factor 
(National Value) 

 
M_NVAVADH 

Emergency Brake 
Confidence Level 
(National Value) 

 
M_NVEBCL 

INFRA 

MANAGER 

RAILWAY 
UNDERTAKING 

A_brake_emergency 
A_brake_safe A_brake_dry 

Kdry_rst TABLE 
 

Kdry_rst(EBCL9) 
 

Kdry_rst(EBCLi) 
 

Kdry_rst(EBCL1) 

Kwet_rst 

Predefined train composition 
(train input or train preparer/driver selection) 

 

 

Beschreibung des 
Bremsvermögen

t

s

IPv

Kapazitätsverbrauch
der Zugfahrt

Strecken-
eigenschaften

Fahrzeug-
eigenschaften

Gamma-Modell

Häufig vorkommende Fahrzeugbaureihen können Skaleneffekte bei ETCS-Flächenrollout bewirken.

Bremsvermögen der Fahrzeuge und dessen mathematisches Abbild sollte stärker beachtet werden.!

Netzwirkung
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Deutschlandtakt und Digitalisierung –
Mehr erreichen im Systemverbund
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Umsetzungsdauer
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Betrieblicher Nutzen
(qualitativ)

EIU

EVU

Aufgabenträger
Lage von
Geschwindigkeitsbrüchen

Weichenbau-
formen Überholgleise /

Nutzlängen

Oberleitungsanlage
vs. LST

Fahrgastführung
im Bahnhof

Abfertigungsprozess

Zeitliche Steuerung
der Nachfrage

Variation Rollmaterial
nach Zeit/Nachfrage

Innenraum und
Türbereiche der
Fahrzeuge

Bremsmodell
der Fahrzeuge

Ausnutzung von
Überhöhungsfehlbeträgen

Beschleunigungs-
vermögen
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